
Früchtegartenlied

Kräuter, Sträucher, Bäume gedeihen in der Pfalz
Rhodt unter Rietburg zeigt das jedenfalls.
Ein Südfrüchtegarten schmückt unser schönes Rhodt,
der Herrgott schickt viel Sonne als Sonderangebot.

Refrain
Wir haben einen Garten, der duftet südlich schön,
junge und ält’re Menschen können ihn begeh’n.
Lädt ein um zu verweilen, für jeden angenehm.
Könnt ich doch in diesem Garten mit hundert noch mal geh’n

Maulbeerbäume wachsen, Bananenstauden steh’n.
Südkakteen blühen, Zitronen reif und schön.
Thymian, Granatapfel, Feigen gelb, grün, süß.
Mandeln, Aprikosen wie im Paradies.

Refrain

Nashibirnen reifen, Ölweide sprüht,
Paradiesapfel, Olive, Lavendel, Rosmarien.
Edelkastanie, dazu neuen Wein.
Das ist unser Leben, wir laden dazu ein.

Refrain

Kräuterhexen tanzen um uns Ringelrein,
wollen uns verzaubern, schenken Punsch uns ein.
Aus dem Früchtegarten holen sie das Kraut,
machen auf dem Feuer Hexenpunsch daraus.

Refrain

Zaubertrank bringt Stärke
Zaubertrank bringt Kraft,
Kräuterhexen mixen ihn mit Kräutersaft
Kräuterhexen kennen viele, viele Tricks,
davon gibt es Muskeln wie bei Obelix.

Refrain
Wir haben einen Garten, der duftet südlich schön,
junge und ält’re Menschen können ihn begeh’n.
Lädt ein um zu verweilen, für jeden angenehm.
Könnt ich doch in diesem Garten mit hundert noch mal geh’n

(Helmut Heckmann, September 2004)
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